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DANKE Ingrid für 18 Jahre Stadionzeitung ! 



 

VOR DEM ANPFIFF… 

BERICHT VON ANDREAS „MONDI“ REITHMEIER 

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer! 

Herzlich Willkommen zu den Heimspielen der SpVgg 
Pittenhart! Besonders begrüßen möchten wir unsere 
Gäste aus Kraiburg und Kienberg, die Schiedsrichter 
Markus Perschl (C-Klasse) und Alois Huber (A-
Klasse) und natürlich alle Spieler und die Fans der 

SpVgg Pittenhart. 

Beide Herrenmannschaften haben zum letzten Mal in dieser Saison vor 
heimischem Publikum noch zwei extrem spannende Spiele zu bestreiten: 
Zunächst gilt es für unsere Reserve, gegen den nur einen Punkt hinter 
unserer Mannschaft liegenden TV Kraiburg 2 mit einem Sieg die letzten 
Aufstiegshoffnungen am Leben zu halten. Seit dem fulminanten Sieg ge-
gen Tabellenführer Wasserburg läuft's leider nicht mehr rund, lediglich 2 
von 7 Partien konnten noch gewonnen werden – eigentlich zu wenig für 
den Aufstieg. Rein rechnerisch ist der Relegationsplatz dennoch weiterhin 
im Bereich des Möglichen. Doch dafür sollte sich die Mannschaft um 
„Cappo“ Mathias Winkler wieder auf die eigene Stärke besinnen und eine 
Leistung abrufen wie z. B. beim souveränen 3:0-Hinspielerfolg in Krai-
burg.  

Noch ist alles möglich! Don't stop believin' oder besser gesagt: Don't 
stop the Siegeeee! ;) 

Im Derby der Ersten gegen den TuS Kienberg dürte es heute wieder hit-
zig zugehen. Nicht nur aufgrund der wenigen Kilometer Entfernung, die 
beide Orte voneinander trennen, sondern auch die tabellarische Konstel-
lation, dass unsere Gäste bei einem Sieg heute sicher in die Relegation 
einziehen würden, sorgt für ordentlich Zündstoff. Bis in die Haarspitzen 
motiviert dürfte unser Team am heutigen Tag also sein, insbesondere, 
weil es die völlig unnötige 2:3-Niederlage aus dem Hinspiel wett zu ma-
chen gilt.  

Abschließend darf ich allen wie immer einen aufregenden und spannen-
den Nachmittag im Pittenharter Waldstadion wünschen – selbstverständ-
lich mit 6 Punkten für die SpVgg Pittenhart.  



A – Klasse 3 

STATISTIK UNSERER GÄSTE  
 

 

TUS KIENBERG 

 

Mit dem TuS Kienberg ist die beste Heimmannschaft der Liga zu Gast 
im Pittenharter Waldstadion. Heute muss sich die Elf von Trainer Daniel 
Gollasch aber auswärts die nötigen Punkte holen, um im Fernduell mit 
den Verfolgern aus Albaching und Schonstett den Relegationsplatz um 
den Aufstieg abzusichern. Dass nun ausgerechnet das VG-Derby 
ansteht, bringt natürlich zusätzliche Brisanz in diesen 
Sonntagnachmittag. Denn die Pittenharter Mannschaft spielt ebenso wie 
der TuS eine hervorragende Rückrunde und will natürlich seinerseits 
ihren Fans einen erfolgreichen Heim-Saisonabschluss bescheren. Und 
die Kienberger werden es sicherlich verschmerzen können, sollte der 2. 
Platz, und somit das Recht auf die Relegationsspiele, erst am 
kommenden Wochenende gesichert sein. ;-) 

Hier der Saisonverlauf der beiden heutigen Kontrahenten: 

 



A – Klasse 3 

SPIELERKADER TUS KIENBERG 

 

Beim 1-0 Heimsieg gegen Soyen spielten die 

Kienberger in folgender Besetzung: 

 

  

Trainer: 

 

 

 

 

 

 

Daniel Gollasch 

ERSATZBANK: 



A – Klasse 3 

ERGEBNISSE - TABELLE – SPIELTAG 

 

Sonntag, 05. Juni, 13 Uhr DJK SV Edling II – SpVgg Pittenhart 



C – Klasse 3 

STATISTIK UNSERER GÄSTE 
 

 

TV 1865 KRAIBURG II 

 

Ebenso wie unsere „Zweite“ musste unser heutiger Gegner aus 
Kraiburg am letzten Wochenende schmerzliche Punktverluste 
hinnehmen, sodass man sich nun nicht mehr aus eigener Kraft auf den 
Relegationsplatz verbessern kann. Trotzdem herrscht in der heutigen 
Spitzenpartie absolute Siegpflicht, der Verlierer kann sich wohl aus dem 
Aufstiegsrennen verabschieden. Und auch ein Unentschieden hilft hier 
Keinem weiter, da die direkten Konkurrenten Soyen und Rott im 
Parallespiel direkt aufeinandertreffen. Angesichts der 
Auswärtsleistungen der Kraiburger (bestes Auswärtsteam der Liga) und 
der leider abhanden gekommenen Heimstärke (2 Niederlagen am 
Stück) der SpVgg, geht der Gast heute als Favorit in die Partie. Bleibt 
zu hoffen, dass unsere "Reserve“ noch einmal die Kurve kriegt und die 
Schwächeperiode der letzten Wochen überwinden kann. 

Hier der Saisonverlauf der beiden heutigen Kontrahenten: 

 



C – Klasse 3 

SPIELERKADER TV 1865 KRAIBURG II 

 

Bei der 3-4 Heimniederlage gegen Soyen II am  

letzten Wochenende spielte Kraiburg mit 

folgender Startaufstellung: 

  

 

Trainer: 

Adrian Malec 

 

 

 

ERSATZBANK: 



C – Klasse 3 

ERGEBNISSE - TABELLE - SPIELTAG 

  

Sonntag, 05. Juni , 13 Uhr  ASV Rott II – SpVgg Pittenhart II 



Hinspiel A-Klasse 3 

TUS KIENBERG - SPVGG PITTENHART   3 : 2 

- SPIELBERICHT: TROSTBERGER TAGBLATT - 

Maxi Obermair entscheidet Lokalderby! 

Nach mehr als vier Jahren war der Patenverein aus Pittenhart wieder 
zu einem Pflichtspiel-Derby in Kienberg zu Gast. Unter Flutlicht und 
vor einer stattlichen Kulisse von 230 Zuschauern entwickelte sich ein 
von beiden Mannschaften hart geführtes Derby. Der TuS erwischte 
dabei einen Traumstart. Bereits nach einer Minute wurde Maxi 
Obermair knapp vor dem Strafraum unsanft von den Beinen geholt. 
Den fälligen Freistoß aus halblinker Position verwandelte er mit ei-
nem strammen Schuss an der Mauer vorbei zum 1:0 (1.). Die Hei-
melf war gut im Spiel und Pittenhart zeigte sich deutlich verunsichert 
vom frühen Gegentor. Nur fünf Minuten später jubelte der TuS be-
reits über den zweiten Treffer, doch das Tor von Maxi Obermair wur-
de wegen eines vermeintlichen Handspiels nicht gegeben. Ein paar 
Zeigerumdrehungen später jubelte dann die Spielvereinigung. Nach 
einem Freistoß an der Mittellinie konnte die Kienberger Hintermann-
schaft den Ball nicht klären, sodass Florian Stöcklhuber aus spitzem 
Winkel zum 1:1 ausgleichen konnte (10.). Kienberg kurz geschockt 
aber nur sechs Minuten später mit der passenden Antwort. Bei einem 
Abschlag schoss Pittenharts Keeper Josef Reithmeier Steffen Teetz 
den Ball an den Kopf, von wo aus er zu Michael Leitner prallte, der 
aus fünf Metern nur noch zum 2:1 einschieben brauchte (16.). Pitten-
hart reklamierte auf Abseits, doch der Treffer zählte. 

Die Partie wurde nun ruppiger. An der Seitenauslinie holte Sebastian 
Erber Pittenharts Philipp Linner von hinten von den Beinen und sah 
dafür zurecht Gelb. Mit der nächsten Aktion konnte der TuS dann 
seine Führung ausbauen. Ein weiter Ball in die Spitze wurde von der 
SpVgg-Defensive unterlaufen und so konnte Michael Leitner allein 
auf das Tor zulaufen, wo er den mitgeeilten Maxi Obermair bediente 



der eiskalt zum 3:1 vollstreckte (28.). Kurz darauf zeigte sich das 
Spiel wieder von seiner unschönen Seite. Erst wurde Helmut Frisch 
unsanft von den Beinen geholt und nur wenige Sekunden später 
streckte Pittenharts Franz Bichler Steffen Teetz mit gestreckten Bei-
nen übel nieder. Ein Rotwürdiges Foul für das Bichler nicht mal gelb 
sah. Vor dem Pausenpfiff hätte der TuS seine Führung dann noch 
ausbauen müssen, aber Sebastian Erber sah bei seinem Abschluss 
den völlig freistehenden Michael Leitner vor dem Tor nicht (40.). Mit 
dieser verdienten Führung für den TuS ging es dann in die Kabinen. 

Durchgang zwei bot dann nochmals alles was man bei einem Derby 
sehen will oder auch nicht. So begann Halbzeit zwei mit einer 
Schrecksekunde für Pittenhart. Direkt nach dem Anstoß gingen 
SpVgg-Kapitän Markus Hacker und Kienbergs Martin Bernauer zum 
Ball, dabei verletzte sich Hacker am Fuß, sodass er die Partie nicht 
beenden konnte. Bernauer sah dafür die gelbe Karte. Pittenhart war 
kurz geschockt, kam dann aber deutlich besser ins Spiel, jedoch oh-
ne die nötige Durchschlagskraft vor dem Tor. Der TuS hatte im zwei-
ten Durchgang keinerlei Zugriff mehr auf die Partie und machte sich 
durch unnötige Fouls das Leben selbst schwer. So auch in der 68. 
Minute als der agile Linner 20 Meter vor dem Tor gefoult wurde. Den 
fälligen Freistoß schoss Linner durch die Mauer, von wo aus der Ball 
leicht abgefälscht zum 3:2 ins Tor flog. Pittenhart drückte nun auf den 
Ausgleich und erspielte sich auch die nötigen Chancen dazu. Zuerst 
scheiterte Stöcklhuber nach einer Hereingabe von Florian Neubauer 
am Lattenkreuz (78.) und kurz vor Schluss vergab Markus Winkler 
nach einer Ecke freistehend die Riesenchance zum Ausgleich per 
Kopf kläglich (88.).  

Der TuS kam dann noch zu einem Konter über die rechte Seite. Se-
bastian Erber scheiterte jedoch mit seinem Schuss an Reithmeier 
(90.). Kurz danach war dann Schluss und der TuS konnte sich über 
den Derby-Dreier freuen. Aufgrund der zweiten Halbzeit wäre ein 
Punkt für die SpVgg verdient gewesen, das eigene Unvermögen im 
Torabschluss stand diesem jedoch im Weg. 



Saisonrückblick 

VOM TRAINERTEAM STÖTTNER / GÖBL / FENIS 
 

Hallo Fans! 

Zwei Spieltage vor Saisonende ist es wieder Zeit einen kurzen Rückblick 
auf die zurückliegende Spielzeit zu geben.  

Trotz einer guten Vorbereitung mit hoher Trainingsbeteiligung starteten 
wir mit der 1. Mannschaft äußerst schwach in die Vorrunde. Schlechte 
Spiele, unnötige Niederlagen und Verletzungen von Leistungsträgern 
(Georg Schartner - Kreuzbandriss / Markus Hacker – Nasenbeinbrüche) 
führten dazu sich in der hinteren Tabellenhälfte fest zusetzen. 

Erst zu Ende der Herbstrunde fing sich die Mannschaft und wir konnten 
mit „ Heimkehrer “ Flo. Stöcklhuber in den restlichen Spielen die nötigen 
Punkte holen um an das Tabellenmittelfeld aufzuschließen. Zu Beginn 
der Rückrunde konnten wir uns spielerisch erheblich steigern und den 
Spitzenmannschaften durchaus Paroli bieten .  

Kurz vor Saisonende stehen wir jetzt auf dem 5. Platz und können mit 
dem Erreichten einigermaßen zufrieden sein, obwohl wir uns doch ein 
wenig mehr erhofft hatten. Die II. Mannschaft spielt eine sehr starke Sai-
son, hat es aber leider nicht mehr in der eigenen Hand den zweiten Platz 
zu erreichen und mit einem Relegationsspiel die Saison zu beenden.  

Umso schöner ist es, dass beide Mannschaften am heutigen Spieltag 
nochmals auf zwei starke Gegner treffen und in beiden Partien große Bri-
sanz liegt. 

Unsere Erste empfängt zum Spitzenspiel den Tabellenzweiten,  TuS 
Kienberg, der unserer Meinung nach die spielerisch stärkste Mannschaft  
stellt. 

Der TuS kann sich mit einem Sieg den Relegationsplatz zum Aufstieg in 
die Kreisklasse sichern und wird deshalb alles daran setzten  3 Punkte 
mitzunehmen. Für unsere Mannschaft wird es  nochmals eine große Her-
ausforderung in diesem Spiel bestehen zu können. 



- Fortsetzung - 

 

Da es im Hinspiel viele Aggressionen im- und außerhalb des Spielfeldes 
gab, hoffen und wünschen wir uns ein tolles und spannendes Spiel, bei 
dem die Fairness bei beiden Mannschaften im Vordergrund steht. Dies ist 
sicher im Sinne der Trainer, Spieler und Verantwortlichen, sowie aller 
Fans beider Clubs.  

Auch die Zweite empfängt mit dem TV Kraiburg II eine Spitzenmann-
schaft, die mit dem 4. Tabellenplatz auch noch Ansprüche auf ein Rele-
gationsspiel erhebt.  

Auch wenn die 1. Mannschaft etwas hinter den Erwartungen zurück blieb, 
können wir durchaus ein positives Fazit ziehen. 

Wir konnten trotz unseres kleinen Spielerkaders alle Spiele mit ausrei-
chend Spielern besetzen und mussten auf keine Spieler zurückgreifen, 
die ihre Fußballschuhe schon an den Nagel gehängt haben. Erfreulich ist 
auch, dass 4 A-Jugendspieler in den Herrenbereich aufrücken und die 
Spielerdecke so etwas größer werden lässt.  

An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich bei Andi Fenis be-
danken, der nach 3 Jahren Trainertätigkeit im Herrenbereich zu Saison-
ende aufhört. Als Co-Trainer kümmerte sich Andi besonders um unsere 2 
Torhüter und brachte sich immer wieder mit neuen Ideen in die Trai-
ningsarbeit ein. Wir hoffen Andi bleibt der Abteilung in irgendwelcher 
Funktion  erhalten und sei es nur als “treuer“ Fan. Danke Andi für deine 
große Unterstützung und tolle Arbeit von allen Spielern und Betreuern. 

Zum Schluss möchte ich auch unserer Abteilungsleitung danken, die trotz 
anfangs ausbleibenden Erfolges die Ruhe bewahrte und uns immer un-
terstützte. 

Natürlich gilt auch ein besonderes Dankeschön unseren treuen Fans, die 
uns immer zahlreich und toll anfeuerten. Vielen Dank dafür von den Spie-
lern und dem Trainerteam. 

Gerhard, Sigi und Andi 



Saisonstatistik 1. Mannschaft 

SPVGG PITTENHART 

Torschützenliste A – Klasse 3 

 
Philipp Linner kämpft noch um die Torjägerkanone der A – Klasse 3. Die 
weiteren Pittenharter Goalgetter sind Florian Stöcklhuber (7 Tore), Mar-
kus Hacker (6) und Florian Neubauer (4). 

 

 

Gelbe / Rote Karten 

In der internen Kartenstatistik nimmt „traditionell“ Franz Bichler die Spit-

zenposition ein.  Mit bisher 12 gelben Karten und 2 Platzverweisen 

liegt er in dieser Statistik klar vor Florian Neubauer (8 / 1) und Philipp Lin-
ner (5 / 0). Gänzlich ohne Verwarnung kam unter den Stammspielern der 
1. Mannschaft bisher der Außenverteidiger Stefan Lukas durch die Sai-
son. 

 

 

Einsätze 

In bisher allen 22 Spielen zum Einsatz kam als einziger Spieler der Er-
satzkapitän Florian Neubauer. Philipp Linner, Markus Winkler und Micha-
el Maier verpassten in der bisherigen Saison jeweils nur ein Spiel und 
kommen somit auf 21 Einsätze in der 1. Mannschaft. 

(Quellen: www.bfv.de / www.pittenhart-fussball.de) 



Saisonstatistik 2. Mannschaft 

SPVGG PITTENHART 

Torschützenliste C – Klasse 3 

 

Mit Mathias Winkler befindet sich ebenfalls ein Pittenharter unter den 
Toptorjägern der Liga. Die weiteren erfolgreichen Torschützen sind Chris-
tian Mühlhofer (9 Treffer), Florian Oberlechner (6) und Andreas Bruckner 
(5). 

 

 

Gelbe / Rote Karten 

Mit 5 gelben Karten und einem Platzverweis ist Dominik Mayer der 
„Tabellenführer“ in der Sünderkartei der 2. Mannschaft. Dicht auf den 
Fersen ist ihm hier jedoch der „Oldie“ im Team, Markus Guggenhuber mit 
5 Verwarnungen. Max Maier und Sepp Vodermaier folgen mit jeweils 4 
gelben Karten. Ohne „Karton“ kam unter den Stammspielern in dieser 
Spielzeit niemand aus. 

 

 

Einsätze 

Die meisten Einsätze in der „Reserve“ hat Christian Mühlhofer 
vorzuweisen. Er stürmte in bisher 21 von 22 Spielen. Kapitän Mathias 
Winkler (19 Einsätze), Dominik Mayer (18), Ludwig Englbrechtinger, Max 
Maier und Georg Stöcklhuber (je 17) folgen in dieser Statistik auf den 
weiteren Plätzen. 

(Quellen: www.bfv.de / www.pittenhart-fussball.de) 



SAISONABSCHLUSS – GRILLFEIER 

HEUTE NACH DEM DERBY !!! 

 

Zwar stehen nächsten Sonntag um jeweils 13 Uhr 

noch Auswärtsspiele in Edling und Rott an, jedoch 

wird schon heute Abend, zusammen mit den Kienber-

gern, der Saisonabschluss im Sportheim gefeiert ! 

Also, bleibt´s no a Zeitl do und feiert´s mit ! 

 

Zuletzt konnte man im Sommer 2015 als     

Patenverein gemeinsam mit den Kienbergern 

deren Vereins - Jubiläum feiern ! 



 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Im Namen der Abteilungsleitung, aller 

Spieler, Spielerfrauen, Trainer, Fans, 

Sponsoren, und Allen, die in den vergan-

genen 18 Jahren den „ANPFIFF“ gelesen 

und in jeglicher Form unterstützt haben, 

bedanke ich mich bei Dir, und hoffe die 

Pittenharter Stadionzeitung ähnlich 

hochwertig und akribisch weiterführen zu 

können!    DANKE, Ingrid ! 

Nach 18 Jahren und 230 Ausgaben „ANPFIFF“            

verabschiedet sich Ingrid Günther in den wohlverdienten 

„Ruhestand“ und übergibt die Verantwortlichkeit ab der 

kommenden Saison an Bertl Stöcklhuber ! 



Rückblick 

18 Jahre Stadionzeitung, von Ingrid Günther 

 
 
… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur „Vorbereitung“ auf den Spieltag wanderte unser Team auf den        

Hochfelln. Leider schaffte man es nicht bis zum Gipfel, sodass man 

die Nacht „leider“ in der Bründling-Alm verbringen musste…  



 


